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Wahrscheinlich besteht der Impuls von Grup-
pen oder auch GesellschaŌ en, sich abzu-
grenzen, schon so lange, wie es Menschen 
gibt. Wer gehört dazu und wer nicht – wer ist 
ein Fremder oder wer nicht? Warum ist das 
überhaupt wichƟ g? Die Frage beantwortet 
der Vers nicht, gibt aber eine klare Anwei-
sung: Unterdrücke den Fremden nicht! Unser 
Grundgesetz geht noch einen SchriƩ  weiter. 
Es legt fest, dass diejenigen, die in anderen 
Ländern unterdrückt werden, in Deutschland 
eine neue Heimat fi nden dürfen: „PoliƟ sch 
Verfolgte genießen Asylrecht“ (Art. 16a Abs. 
1 Grundgesetz).
Bekanntermaßen führt ein Gebot noch nicht 
dazu, dass sich tatsächlich alle dement-
sprechend verhalten. Norm und Realität 
können weit auseinander liegen.
In der Bibel ist der Umgang mit Fremden und 
Menschen, die aus einem anderen Land kom-
men, auch vielschichƟ ger. Im Alten Testament 
fi nden sich viele Regeln und Rituale, die das 
Volk GoƩ es einhalten sollte, um sich eben als 
erwähltes Volk von den Völkern abzugrenzen. 
Im Neuen Testament war es erstmal auch 
nicht selbstverständlich, dass Christus zu al-
len Menschen gekommen ist und dass die 
BotschaŌ  der Erlösung für alle gilt. Die Jünger 
und späteren Apostel brauchten klare Anwei-
sungen, dass es für GoƩ  keinen Unterschied 
macht, wo die Menschen herkommen.

Wie sieht es bei uns heute aus? Ist es wirklich 
selbstverständlich, dass wir Menschen aus 
anderen Ländern nicht unterdrücken? Geben 
wir ihnen die gleichen Chancen?
In ein paar Wochen fi ndet die Bundestags-
wahl staƩ  und der Umgang mit „Fremden“ 
ist ein zentrales WahlkampŌ hema. Eine 
Partei fi ndet, gemäß den Umfragen, großen 
Zuspruch, die off en ausländerfeindlich auf-
triƩ  und eine andere GesellschaŌ  und andere 
Gesetze und Regeln will. Es ist selbstverständ-
lich, dass diskuƟ ert werden muss, wie und in 
welchem Umfang Menschen eine neue Hei-
mat fi nden können und wann dies nicht oder 
nicht mehr der Fall ist. Entgegen der Ausrufe 
der Populisten darf und muss das besprochen 
werden – es sƟ mmt einfach nicht, wenn es 
heißt, dass „man das nicht sagen darf“.  
In diesen Diskussionen oder zu treff enden 
Entscheidungen kommt es am Ende aber 
auch wieder auf mich an. Was ist meine Hal-
tung? Eine kleines Gedankenspiel: Wie sähe 
wohl meine Familie, mein Freundeskreis und 
mein vertrautes Umfeld ohne „Fremde“ aus? 
Für mich persönlich nicht vollstellbar und 
ich will das auch nicht. Ich möchte jeden Tag 
versuchen die Chance zu nutzen, Christus‘ 
achtendes, annehmendes und wertschätzen-
des Bild von den Menschen weiterzugeben. 
Diese Haltung unterscheidet nicht zwischen 
Bekannten und Fremden.       Dr. David Sörgel

MONATSSPRUCH MÄRZ 2025
WENN BEI DIR EIN FREMDER IN EUREM LAND LEBT, SOLLT IHR IHN NICHT 
UNTERDRÜCKEN.     3. MOSE 19,33



L®��� G�Ã�®Ä��

3

Liebe Gemeinde,
früher als gedacht haben wir wieder einmal 
in unserem Land am 23. Februar „die Wahl“. 
Schon allein diese Tatsache ist gut, denn wir 
leben in einem Land, in dem wir gefragt wer-
den, wie und mit welchen inhaltlichen Zie-
len wir regiert werden wollen. Allerdings löst 
gerade diese Wahl bei nicht wenigen Ängs-
te aus. Sie fürchten sich vor dem, was die 
Mehrheit ihrer Mitmenschen als erstrebens-
wert erachten könnte. Andere winken längst 
fatalisƟ sch ab, als läge die ZukunŌ  sowieso 
schon fest, und lassen die Dinge einfach ih-
ren Lauf nehmen. 
Der SchriŌ steller Pascal Mercier schreibt: 
„Unser Schicksal ist grundsätzlich off en. 
Denn es ist seinem Wesen nach Chance. Wir 
haben die Möglichkeit und die Qual, uns 
immer wieder neu zu entscheiden, welche 
Abzweigung wir nehmen wollen.“ Und so 
will auch diese Wahl verstanden werden: als 
Chance, die ZukunŌ  in diesem Land angsƞ rei 
und unverdrossen mitzubesƟ mmen. Vie-
len erscheint in diesen Zeiten DemokraƟ e 
als kompliziert und schwerfällig. Manchmal 
scheint dies auch zu sƟ mmen. Wahr ist aber 
auch, dass die AlternaƟ ven meist fatal und 
kaum erstrebenswert sind.
Und so will ich hier zwar nicht (wie vielleicht 

in manchen Kirchen z.B. auf dem Dorf in 
Oberbayern) als Pfarrer eine Wahlempfeh-
lung abgeben, möchte Sie aber daran erin-
nern: treten Sie gedanklich einen SchriƩ  zu-
rück, formulieren für sich im SƟ llen die Werte 
der GesellschaŌ , in der sie als Bürger:in und 
Christ:in leben möchten, und dann machen 
Sie sich auf und gehen Sie am 23.2. wählen, 
möglichst eine Partei, die für diese Werte 
einsteht und sie nicht mit Füßen triƩ . Und 
vergessen Sie nicht: wer nicht wählt, hat sich 
schon gegen die demokraƟ schen und letzt-
lich auch christlichen Werte entschieden. 
Es grüßt Sie mit allen Mitarbeitenden 
herzlichst Ihr

Pfarrer Robert Dwornicki

W®Ù V�ÙÝ�Ä��Ä �®ÄÃ�½ ®Ã MÊÄ�ã çÄÝ�Ù�Ä N�óÝ½�ãã�Ù çÄ� 
®Ä¥ÊÙÃ®�Ù�Ä S®� ì��Ù A»ãç�½½�Ý �çÝ ��Ù G�Ã�®Ä��. 
AÄÃ�½��Ä »ÏÄÄ�Ä S®� Ý®�« ì��Ù çÄÝ�Ù� HÊÃ�Ö�¦�:
«ããÖÝ://óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��/Ä�óÝ½�ãã�Ù/ Ê��Ù ì��Ù �®�-
Ý�Ä QR CÊ��. W®Ù ��ÄÏã®¦�Ä «®�Ùþç ÄçÙ I«Ù� E-M�®½-A�Ù�ÝÝ�.
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UÄÝ�Ù� Ä�ç�Ä M®ã�Ù��®ã�Ù – �®Ä� VÊÙÝã�½½çÄ¦ÝÙçÄ��
Beƫ  na Jensen
Liebe Gemeinde,
seit MiƩ e November darf 
ich das Gemeindebüro 
in Refrath unterstützen 
und bin sehr freundlich 
aufgenommen worden. 

Danke dafür.
Mein Name ist Beƫ  na Jensen, und seit 2014 
wohne ich mit meinem Mann und unseren 
zwei Kindern in Bensberg. Wir fühlen uns 
hier im Rheinland sehr wohl. 
Durch die off ene Art der Menschen wurden 

wir schnell heimisch. Gerne besuchen wir 
Musik- und Sportveranstaltungen in Köln und 
Umgebung.
Geboren und aufgewachsen bin ich in der 
nördlichsten Stadt Deutschlands. In den 
Urlauben in der Heimat genieße ich das 
Meer und die frische Brise dort im Norden.
Ich freue mich auf die vielen Aufgaben im 
Gemeindebüro, aber noch mehr freue ich 
mich auf weitere neƩ e und interessante 
Begegnungen dort. 
Herzlichst, 

Ihre Be   na Jensen

Wir benöƟ gen Un-
terstützung für das 
Küchenteam unserer 
Norwegenfreizeit.
Zum vierten Mal 
fahren wir als Ge-

meinde nun mit einer Jugendgruppe nach 
Norwegen und in den letzten Jahren war es 
jedes Mal ein voller Erfolg und eine großarƟ -
ge Zeit für alle, die mit dabei gewesen sind. 
In diesem Jahr fehlt uns noch eine Person 

für unser Küchenteam. Es geht darum, die 
Mahlzeiten für die Freizeitgruppe (60 Perso-
nen) zu planen und zuzubereiten. Die Frei-
zeit fi ndet vom 17.-31.07. staƩ . Wir sind ein 
erfahrenes Team, das gerne bei der Planung 
und OrganisaƟ on hilŌ . Wenn du Interesse 
hast mitzufahren, würde ich mich sehr freu-
en. Auch Rückfragen können wir gerne be-
sprechen (0176/56780042).

Pfarrer Samuel Dörr

UÄã�ÙÝãìãþçÄ¦ ¥ìÙ ��Ý Kì�«�Äã��Ã ��Ù NÊÙó�¦�Ä¥Ù�®þ�®ã ¦�Ýç�«ã

Nicolas Abel,
Liebe Gemeinde,
hiermit möchte ich mich 
vorstellen: Mein Name ist 
Nicolas Abel, ich bin 19 Jahre 
alt und wohne in Bensberg. 
Ich habe vor ca. sechs Mo-

naten in der evangelischen Kita in Bensberg 
als Alltagshelfer gearbeitet und anschließend 
eine Ausbildung angefangen. In den ersten 
drei Monaten habe ich gemerkt, dass die 

Ausbildung nichts für mich ist, und da mir die 
Arbeit im Kindergarten so viel Spaß gemacht 
hat und ich den BFD für ein Studium gut ge-
brauchen kann, habe ich mich dazu entschie-
den, für sechs bis zwölf Monate ein FSJ bzw. 
Bundesfreiwilligendienst zu machen. 
Ich freue mich sehr auf viele abwechslungs-
reiche Aufgaben und die Zusammenarbeit.
Herzliche Grüße

Ihr Nicolas Abel
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Dr. Michael Gaß
Liebe Gemeinde,
ich möchte mich als neu-
er Presbyter in Herkenrath 
vorstellen. Ich bin 60 Jahre 
alt, verheiratet und habe 
drei erwachsene Kinder, 

die alle in Herkenrath konfi rmiert wurden. 
Berufl ich bin ich Projektleiter beim Verband 
für Flächenrecycling und Altlastensanierung 
und mit der Sanierung von Altlasten in Bo-
den und Grundwasser beschäŌ igt.

In den letzten Jahren habe ich ehrenamtlich 
die Gemeinde mit meiner ArbeitskraŌ  an un-
terschiedlichen Stellen unterstützt. Die an-
stehenden Veränderungen in der Gemeinde 
und der Region haben mich moƟ viert, den 
SchriƩ  zum Presbyteramt zu machen. Ich 
hoff e, mit einen Erfahrungen in dem Prozess 
der Veränderung posiƟ ve Impulse geben zu 
können.
Herzlichst,

Ihr Dr. Michael Gaß

Catharina & Maria
Hallo liebe Gemeinde,
wir sind Maria und Catha-
rina, die neuen Jugend-
presbyterinnen der Ge-
meinde. Wir sind 17 und 
18 Jahre alt und sind in 
der gymnasialen Ober-
stufe. 2021 wurden wir 

konfi rmiert und sind seitdem Teil der Jugend-
arbeit der Gemeinde. Teil dieser "Arbeit"ist, 
den Konfi rmandenunterricht und die Ju-
gendgoƩ esdienste mit zu planen und durch-
zuführen, den Jugendausschuss tatkräŌ ig 

durch unsere kreaƟ ven Ideen und unseren 
frischen Wind der Jugend zu bereichern. 
Durch unsere Jugendleiter*innencard sind 
wir qualifi zierte Jugendleiterinnen, die auf 
Jugend-/ und Konfi rmandenfreizeiten als Teil 
des Teams miƞ ahren und mitarbeiten dür-
fen, wie z.B. auf der Norwegen Freizeit 2024.
Wir freuen uns nun auf die neuen Herausfor-
derungen, die uns als Jugendpresbyterinnen 
erwarten werden.
Herzliche Grüße,

Ihre Catharina & Maria 

Neben Kerzenwachs-
resten sammeln wir 
ab sofort auch Wolle.
Daraus stricken ukra-
inische Frauen spezi-
elle Socken für Ver-
letzte in der Ukraine.
Diese werden dann 
an die dorƟ gen Kran-
kenhäuser versendet.

Sammelbehältnisse für Wolle und für 
Kerzenreste fi nden Sie im Eingangsbe-
reich des Gemeindezentrums am Vürfels, 
Bensberg und Herkenrath sowie in der 
ehemaligen Kleiderbox am Hintereingang 
des Gemeindezentrums Kippekausen.

Heiko Nießen

K�Ùþ�Ä- çÄ� WÊ½½Ý�ÃÃ½çÄ¦ ¥ìÙ �®� U»Ù�®Ä�
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S�ò� ã«� D�ã�! 25. M�® 2025

„óçÄ��Ù��Ù ¦�Ý�«�¥¥�Ä!“ 
W�½ã¦���ãÝã�¦ 2025 òÊÄ ��Ä CÊÊ»®ÄÝ�½Ä  

ChrisƟ nnen der Cookinseln – einer Inselgruppe 
im Südpazifi k, auf der etwa 15.000 Menschen, 
90% davon Christen, leben – laden ein, ihre po-
siƟ ve Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar 
geschaff en!“ und die Schöpfung mit uns. Ihre 
posiƟ ve Sichtweise gewinnen die Autorinnen des 
Weltgebetstag-GoƩ esdienstes aus ihrem Glau-
ben. Stolz auf ihre Maorikultur, fi nden sich Mao-
riworte und Lieder in der Liturgie wieder. 
Mit Kia orana grüßen die Frauen – sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Leben. Dabei ver-
binden sie ihre besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. 
Sie sind herzlich eingeladen, bei einem unserer 
ökumenischen Weltgebetstags-GoƩ esdienste mit
den Frauen von den Cookinseln zu beten:
Herkenrath: Erstes Treff en am 4. Februar, 
17.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Thema: “Reise” zu den Cookinseln.
GoƩ esdienst am 7. März, um 17.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum, Straßen 54, 51429 BG
Refrath: GoƩ esdienst am 7. März, um 15.00 Uhr 
in der Ev. Kirche am Vürfels, Vürfels 26, 51427 BGL 
Anschließend sind alle zum gemütlichen Kaff ee-
trinken (Refrath) bzw. landestypischem Buff et 
(Herkenrath)und Gedankenaustausch eingeladen.

„Wonderfully Made“ von den Künstlerinnen 
Tarani Napa und Tevairangi Napa. © 2023 World 
Day of Prayer InternaƟ onal CommiƩ ee, Inc.

MiƩ endrin – Herkenrath, wir wollen feiern: 
50 Jahre Gemeindezentrum Herkenrath. Wir starten 
um 11.00 Uhr mit einem JubiläumsgoƩ esdienst. 
Im Anschluß heißen wir Sie dann rund um das Ev. 
Gemeindezentrum Herkenrath herzlich zum Miƞ ei-
ern willkommen. 

Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
Straßen 54, 51429 Bergisch Gladbach
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W�Ä��ÙÄ Ã®ã Z®�¦�Ä
Im März wandern wir 
mit den Ziegen vom Bio-

hof "KleĬ of". Nähere Infos demänchst auf 

unserer Homepage oder bei: Diakon Rainer 
Beerhenke, Tel: 02204/867809
E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de-

ÖKUMENISCHE FRAUENANDACHTEN
Kommen Sie vorbei, halten inne, atmen durch und schöpfen KraŌ  für die kommenden 
Wochen. Montag, 31. März 2025, 19.00 Uhr (neu) im Raum der SƟ lle, St. Johann BapƟ st, 
Kirchplatz 20a, 51427 Bergisch Gladbach

ÖKUMENISCHES ABENDGEBET 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Abendgebet. Montag, 4. April, 19.30 Uhr in der 
Ev. Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9, 51429 Bergisch Gladbach

ÖKUMENISCHE FRIEDENSGEBETE
Herkenrath: 
MiƩ woch, 26.02., 17.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
MiƩ woch, 26.03., 17.00 Uhr, Kirche St. Antonius Abbas 

Refrath: 
Auch in 2025 laden wir monatlich zu ökumenischen Friedensge-
beten ein. Jeweils am Sonntag, 16.02. & 30.03. um 18.00 Uhr in 
St. Johann BapƟ st.
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K®ÄÊ���Ä� – RÊ�Êã Ι FÙ�Ä»
Die Tragikomödie "Robot & Frank" spielt „in 
einer nahen ZukunŌ “ und handelt von der 
FreundschaŌ  zwischen dem leicht dementen 
Frank – einem alternden Juwelendieb – und 
seinem Pfl egeroboter Robot.
Wann: Donnerstag, 13.02., 18.00 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, 
Straßen 54, 51429 Berg. Gladbach 
Preis: 3,50 € für Snack (vor Ort zu zahlen)
Anmeldung unter: Rainer Beerhenke; 
E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de

Ù�Ã®Ä��Ù: Ý�Ã®Ä�Ù – V�ÙÝ®ÊÄ�Ä òÊÃ �Ä��
Wann: 11./18. & 25. Februar 2025, 
jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr

• 11.2.: "Vom Ende am Ende des Lebens"
• 18.2.: "Vom Ende miƩ en im Leben"
• 25.2.: "Vom Ende am Ende der Welt" 

Wo: Gemeindezentrum Kippekausen
Am RiƩ ersteg 1, 51427 Berg. Gladbach 
Infos: Robert Dwornicki
E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de
Mehr Infos zum Seminar 
erhalten Sie über den QR Code 
oder auf unserer Homepage: 
www.kirche-bensberg.de

Mit einem leckeren Adventsbrunch ist am 
8. Dezember der JEK (Junge-Erwachsenen-
Kreis) gestartet. 
Die Treff en sollen in ZukunŌ  jeweils am 
1. Sonntag im Monat von 15-17 Uhr im 
Gemeindezentrum Bensberg staƪ  inden. 
Die Themen von Meal Prepping bis Filme 
gucken werden von den Teilnehmenden 
gemeinsam überlegt. Herzliche Einladung an 
alle, die zwischen 20 und 30 sind!
Ev. Gemeindezentrum Bensberg
Im Bungert 3, 51429 Berg. Gladbach
Info: samuel.doerr@ekir.de

JEK – JçÄ¦� EÙó��«Ý�Ä�Ä KÙ�®Ý
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B�ÝÊÄ��Ù�Ù A�ò�ÄãÝ»�½�Ä��Ù – E®Ä Rì�»�½®�»
Wenn etwas dreimal staƪ  indet, dann ist es 
TradiƟ on", sagt der Volksmund.
Von Jahr zu Jahr werden es mehr, die mit-
machen: die Sterne basteln und Nikoläuse 
und Engel, die Backen und Konfi türe kochen, 
die Seife herstellen und kleine Krippen an-
ferƟ gen… Liebevoll waren die Päckchen von 
Menschen von Kürten bis Refrath bestückt.  
Die Kerzen erhellten und der Tee erwärmte 
die Zeit freudiger Erwartung. Und immer 
wieder war zu hören: Nächstes Jahr sind wir 
auf jeden Fall wieder mit dabei!

Weitere Rückblicke wie Lesung im "Lesezeichen" oder "Jung triŏ   Alt im Advent" im Senio-
renklub Bensberg fi nden Sie auf unserer Homepage www.kirche-bensberg.de. 

Weihnachtsmärkte gibt es viele, dieser war 
besonders: Kein Kommerz – sondern liebe-
volle Handarbeit; keine Fabrikkekse – son-
dern Plätzchen mit Herz; kein Gedudel vom 
Streamingdienst – sondern Livemusik in 
unserer schönen Kirche, die unter die Haut 
ging vom Joy‘n Soul Gospelchor, Melanie 
Heizmann und Markus Gahlen. Viele Ge-
meindemitglieder, besonders unsere Konfi r-

manden, waren akƟ v und haben den ersten 
Weihnachtsmarkt rund um unsere Kirche zu 
einem tollen Erlebnis gemacht. Genuss für 
Ohren, den Magen, das Herz und den Geist. 
Gestartet wurde mit einem FamiliengoƩ es-
dienst und zum Abschluss gab es einen Taizé-
Jugend-GoƩ esdienst.
Sie haben es verpasst? Im nächsten Jahr gibt 
es besƟ mmt ein Wiedersehen! Angela Yanar

Dank an alle Eltern der Konfi rmand:innen für die Plätzchenspenden: Der Plätzchenverkauf auf 
dem Weihnachtsmarkt war ein voller Erfolg!                                                Ihre Kris  na Scharnke 
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15. Februar, 18-22 Uhr
Es wird wieder mega!

G�Ã�ÝÄ®¦«ã 
®Ã F��Ùç�Ù

Am 15. März ist es wieder soweit – die Jugendmissionale 2025 bringt 
junge Menschen aus ganz NRW zusammen! Sichert euch einen Platz und 
erlebt einen Tag voller Musik, inspirierender Impulse, intensiver Gemein-
schaŌ  und unvergesslicher Momente im Kulturbunker Köln-Mülheim!
Wann: Samstag, 15. März, 10-18 Uhr | Wo: Kulturbunker Köln-Mülheim | 
Kosten: umsonst | Anmeldung: Pfarrerin Marion Rauber, 
E-Mail: marion.rauber@ekir.de, Tel.: 9199383 

Jç¦�Ä�Ã®ÝÝ®ÊÄ�½� 2025

Jç¦�Ä�¦½�ç��ÄÝ»çÙÝ: „T«� �«ÊÝ�Ä“

Voraussichtlich 14.-16. April im Ev. Gemeinde-
zentrum Herkenrath. Für Kinder in der Grund-
schule. Das Programm ist noch in Planung – 
wir lassen uns etwas Schönes einfallen.
Infos und Anmeldung bei BriƩ a Gramstat, 
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

K®Ä��Ù¥�Ù®�Ä�»ã®ÊÄ
Die nächsten Termine des Jugendtreff s im 
Ev. Gemeindezentrum Bensberg sind:
07. & 21.02. | 07. & 21.03. Immer 17-20 Uhr

Jç¦�Ä�ãÙ�¥¥

Bei einem gemütlichen 
Abend lernst du Jesus (nä-
her) kennen: menschlich, 
warmherzig, humorvoll, 
aufrüƩ elnd, leidenschaŌ -
lich, liebevoll und einfach 

unwiderstehlich. 
Er verändert das Leben der Menschen, die 
ihm begegnen. Gemeinsam schauen wir 

an jedem Abend eine Episode der weltweit 
erfolgreichen Serie – und kommen danach 
über verschiedene Highlight-Szenen ins Ge-
spräch.
Termine: 5 Dienstage vom 11.3. – 8.4. 
jeweils von 18.00 – 20.30 Uhr.
Ort: 11.3., 25.3. & 8.4. in Bensberg sowie 
18.3. & 1.4. in Refrath
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05.02. SeniorengymnasƟ k mit Sigrid Neuhof
12.02. Ein Gespräch mit Pfarrerin Birgit Dwornicki
19.02. Claudia Freudenberger informiert uns über die Vorsorgevollmacht
26.02. Wir feiern Karneval mit KinderdreigesƟ rn und Tanzgarden
05.03. AschermiƩ woch – Fischessen ist angesagt
12.03. Rainer Beerhenke besucht uns mit dem Team von „Bensberg isst was“
19.03. „Ernährung im Alter“ mit Andrea Rauschenberg
26.03. (Achtung geänderte Zeit 11 bis ca. 18 Uhr) 

Frühlingsausfl ug zum Kloster MarienstaƩ  in der Kroppacher Schweiz

M®ããóÊ�«Ý 14.30 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Gretel Diekmann, Tel. 53642 | Anke Steg, Tel. 54360 | 
Lore Bertrand, Tel. 83387
Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� H�Ù»�ÄÙ�ã«

05.02. Spiele
19.02. Karneval 14.30 bis 17.00 Uhr 
05.03 Fischessen 
19.03. Spaßwichteln 

M®ããóÊ�«Ý 14.30 �®Ý 16.30 U«Ù (Zó�®Ã�½ ®Ã MÊÄ�ã)
Infos: Inge Neu, Tel.:  981651
Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

05.02. Omas gegen RECHTS: Vorstellung der Projektarbeit, Disskussion
12.02. Wir feiern Karneval
19.02. Sitztanz mit Larissa Schmitz
26.02. Quiz mit BrigiƩ e Risters
05.03. 12 Uhr: AschermiƩ woch Fischessen
12.03. Weltgebetstag der Frauen 2025: Cookinseln
19.03. Frankenforst Teil II mit H.P. Müller
26.03. Die Bahnhofsmission mit ihren vielfälƟ gen Aufgaben mit Ingrid Maddauss

M®ããóÊ�«Ý 15.00 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Frau Schmietenknop, Tel. 65860
Gemeindezentrum Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1



13

          SÖ�þ®�½½ ¥ìÙ S�Ä®ÊÙ*®ÄÄ�Ä

Im St. Josefshaus: 18.02. und 18.03. um 15.30 Uhr

St. Josefshaus, Junkersgut 10–14: 
05.02. | 16.00 Uhr
Bergische Residenz, Dolmanstraße 7: 
12.02. und 12.03. | 16.00 Uhr
Seniorenheim Krone, Zum Steinrutsch 1: 
14.02. und 14.03. | 16.00 Uhr
AGO Herkenrath, Kirchgasse 1
27.03. | 16.00 Uhr

AWO, Saaler Straße 92-96: 
25.02. und 25.03. | 16.00 Uhr
Lerbacher Wald, Helene-Stöcker-Straße 1-12: 
20.02. und 20.03. | 10.30 Uhr
Carpe Diem, Overather Straße 32: 
28.03. | 16.00 Uhr

N��«Ã®ãã�¦ ��Ù S�Ä®ÊÙ�Ä �Ã VìÙ¥�½Ý

03.02. Fit im Winter (GymnasƟ k)
10.02. Performence: Künstliche gegen Künstlerische Intelligenz mit J. Altmeyer
17.02. Ratespiele
24.02. Cookinseln: EinsƟ mmung auf den Weltgebetstag 2025
03.03. Rosenmontag, enƞ ällt!
10.03. Musikalisch in den Frühling mit Rainer Beerhenke
17.03. Mensch ärgere dich nicht u.a.
24.03. GeburtstagsfeiernachmiƩ ag
31.03. Bingo

MÊÄã�¦Ý 15.00 �®Ý 16.30 U«Ù (�çÝÝ�Ù ®Ä ��Ä S�«ç½¥�Ù®�Ä)
Infos: Frau Altmeyer, Tel. 22880
Gemeindezentrum Vürfels, Vürfels 26

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� N�ç¥Ù�Ä»�Ä¥ÊÙÝã
DÊÄÄ�ÙÝã�¦Ý 15.00 �®Ý 17.00 U«Ù (�½½� þó�® WÊ�«�Ä)
Infos: Herr Meyndt, Tel. 66745
GemeindeƩ reff  Neufrankenforst, Beethovenstraße 19
13./27. Februar sowie 13./27. März – Diverse Themen

A½ã�Ä«�®Ã-GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

S�Ä®ÊÙ�Ä¦�ÝÖÙ��«Ý»Ù�®Ý
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     B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�   
G�ÝÖÙ��«Ý¦Êãã�Ý�®�ÄÝã

Am 23. Februar, dem Wahlsonntag, feiern 
wir ab 10.45 Uhr in der Zeltkirche unseren 
nächsten FamiliengoƩ esdienst. 
Gestaltet wird er vom Kinderkirchen-Team 
unserer Gemeinde unter der Leitung von 
Gemeindepädagogin Larissa Schmitz und 

„Dç «�Ýã �®� W�«½!“ – F�Ã®½®�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Pfarrerin Birgit Dwornicki, musikalisch unter-
stützt von den ZeltSingers unter der bewähr-
ten Leitung von Norbert Bolin.

Vor dem Gang zur Wahl-Urne 
könnt ihr euch dann auch 
noch leiblich stärken lassen: 
Wir laden herzlich ein zum 
MiƩ agessen im Anschluss an 
den GoƩ esdienst.

In unserem GesprächsgoƩ esdienst möchten 
wir miteinander ins Gespräch kommen und 
uns in kleinen und großen Runden austau-
schen. Bei unserem ersten Gesprächsgot-
tesdienst wird es um unser GemeindemoƩ o 
gehen: 
„Gemeinsam unterwegs im Glauben“. 
Wir werden beten, singen und in der Bibel 
lesen, aber im MiƩ elpunkt wird der gemein-
same Austausch stehen.
Sonntag, 09.02., 11 Uhr Ev. Kirche Bensberg.
Im Anschluss laden wir zum Willkommens-
brunch in das Gemeindezentrum Bensberg, 
Im Bungert 3 ein.

„Was verstehst du eigentlich unter Glauben?“
„Welche Werte sind dir für eine gute GemeinschaŌ  wichƟ g?“

„Was bedeutet es für dich unterwegs zu sein?“
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          B�ÝÊÄ��Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

M®Ù¹�Ã-SÊÄÄã�¦
„Nur keinen Streit vermeiden – 
Neue Wege fi nden“ 
Am Sonntag, dem 23. Februar um 
11 Uhr wollen wir zu diesem Thema den 
Mirjam-Sonntag feiern. Diesmal fi ndet die-
ser wieder von einem Team gestaltete Got-
tesdienst im Gemeindezentrum Herkenrath 
staƩ .
Der Mirjam-Sonntag geht in der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland zurück auf die 
ökumenische Dekade „Kirchen in Solidarität 
mit den Frauen“ (1988-1998) und ist seitdem 
der GemeinschaŌ  von Männern und Frauen 
in der Kirche gewidmet.
Herzliche Einladung: Beten, singen, feiern 
Sie mit! 

Prädikan  nnen Karin-D. Wi  hö   und 
Claudia Heidkamp mit Team

GÊãã�Ý�®�ÄÝã �Ã K�ÙÄ�ò�½ÝÝÊÄÄã�¦
Wolfgang Graf und Claudia Heidkamp gestal-
ten am Karnevals-Sonntag gemeinsam die 
GoƩ esdienste in Herkenrath und Bensberg 
mit karnevalisƟ schen Elementen.
Wer nicht lachen und singen möchte, muss 
sich nicht auf den Weg machen. Eine PorƟ on 
Humor ist gut!   
Entgegen eventueller Befürchtungen wird es 
keine Karnevalssitzung, sondern bleibt ein 
fröhlicher GoƩ esdienst. 
Wir freuen uns auf Sie!
Sonntag, 2. März um 9.30 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum Herkenrath und um 
11.00 Uhr in der Ev. Kirche Bensberg.

VÊÙ�Ä»ìÄ�®¦çÄ¦: F�Ã®½®�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Am Sonntag, 6. April um 10.45 Uhr fi ndet in der Zeltkirche Kippekausen der nächste Famili-
engoƩ esdienst mit Pfarrerin Birgit Dwornicki, Diakon Rainer Beerhenke & Team staƩ .
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     GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

H�Ù»�ÄÙ�ã« B�ÄÝ��Ù¦

02.03.25

9.30 Uhr 
"GoƩ esdienst & Karneval" mit 
Pfarrer i. R. Wolfgang Graf & Prädi-
kanƟ n Claudia Heidkamp

11.00 Uhr 
"GoƩ esdienst & Karneval" mit
Pfarrer i. R. Wolfgang Graf & 
PrädikanƟ n Claudia Heidkamp

09.03.25
11.00 Uhr
Diakonin BriƩ a Gramstat mit Konfi s

16.03.25
9.30 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

11.00 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

23.03.25
11.00 Uhr 
Prädikant Harald Knorn

30.03.25
11.00 Uhr 
Pfarrer Samuel Dörr

06.04.25
9.30 Uhr
Pfarrer i. R. Hermann KoƩ haus

11.00 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

H�Ù»�ÄÙ�ã« B�ÄÝ��Ù¦
02.02.25

9.30 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber

11.00 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber

09.02.25
11.00 Uhr 
"GesprächsgoƩ esdienst" mit
Pfarrer Samuel Dörr

16.02.25
9.30 Uhr
Prädikant Harald Knorn

11.00 Uhr
Prädikant Harald Knorn

23.02.25

11.00 Uhr 
"Mirjam-Sonntag" mit 
PrädikanƟ n Claudia Heidkamp, Prädi-
kanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ  & Team

Eò. K®Ù�«� H�Ù»�ÄÙ�ã«, SãÙ�ÝÝ�Ä 54 | Eò. K®�«� B�ÄÝ��Ù¦, FÙ®��«Ê¥Ýó�¦ 9

    A��Ä�Ã�«½    K®Ù�«�Ä»�¥¥��      G�Ã�®Ä���ÝÝ�Ä

F��Ùç�Ù

M�Ùþ



17

         GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

R�¥Ù�ã« K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
02.03.25

9.45 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber

10.45 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber

09.03.25
9.45 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

10.45 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber mit Konfi s

16.03.25
9.45 Uhr
Pfarrer Samuel Dörr

10.45 Uhr
Pfarrer Samuel Dörr

23.03.25
19.30 Uhr 
Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen

10.45 Uhr
PrädikanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ 

30.03.25
9.45 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber

10.45 Uhr
Pfarrerin Birgit Dwornicki

06.04.25
9.45 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

10.45 Uhr
FamiliengoƩ esdienst mit 
Pfarrerin Birgit Dwornicki, 
Diakon Rainer Beerhenke & Team

R�¥Ù�ã« K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
02.02.25

9.45 Uhr
Pfarrer Samuel Dörr

10.45 Uhr
Pfarrerin Birgit Dwornicki

09.02.25
9.45 Uhr
Pfarrerin Ulrike Ritgen

10.45 Uhr
PrädikanƟ n Hiltrud Stärk-Lemaire

16.02.25
9.45 Uhr
Pfarrer Oliver Wirthmann

10.45 Uhr
Pfarrer Robert Dwornicki

23.02.25
9.45 Uhr
Pfarrerin Marion Rauber

10.45 Uhr
FamiliengoƩ esdienst mit
Pfarrerin Birgit Dwornicki

Eò. K®Ù�«� R�¥Ù�ã«, VìÙ¥�½Ý 26 | Eò. Z�½ã»®Ù�«� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä, AÃ R®ãã�ÙÝã�¦ 1

       A��Ä�Ã�«½    K®Ù�«�Ä»�¥¥��      G�Ã�®Ä���ÝÝ�Ä

F��Ùç�Ù

M�Ùþ
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     K®Ä��Ù/F�Ã®½®�   
NEUES AUS DEM FAMILIENZENTRUM E.N.G.E.L.

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä çÄÝ�Ù�Ù G�Ã�®Ä��
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ B�ÄÝ��Ù¦:
Termin: 09.02. & 09.03. um 10.00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Bensberg
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«:
Termin: 16.02. & 16.03. um 9.30 Uhr parallel zum ErwachsenengoƩ es-
dienst. 
MinigoƩ esdienst (früher KrabbelgoƩ esdienst): 02.02. um 11.00 Uhr

K®Ä��Ù»®Ù�«� ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Termin: 23.02. mit FamiliengoƩ esdienst um 10.45 Uhr in der Zeltkirche 
Kippekausen
M®Ä®¦Êãã�Ý�®�ÄÝã �Ã VìÙ¥�½Ý 
Wann: Sonntag, 23.3., 11.15-11.45 Uhr (für Kleinkinder mit Familie)

Auch im neuen Jahr haben 
wir vom Familienzentrum 
E.N.G.E.L. wieder schöne An-
gebote für Groß & Klein im 
Programm. Herzliche Grüße 
aus der Ev. Kita Arche Noah 

 Wir freuen uns auf euch!
Einfach nähen mit der Maschine
In diesem kostenfreien Kurs wird gezeigt, dass 
auch mit wenig oder keiner Näherfahrung su-
per Ergebnisse erzielt werden können. Anhand 
von einfachen SchniƩ mustern entstehen z. B. 
Taschen, Kissenhüllen, KuschelƟ ere, Tischde-
cken und Ähnliches. An dem Vorbereitungs-
abend werden die Projekte und die dazugehö-
rigen Materialien besprochen. Sie benöƟ gen 
nur eine Nähmaschine und Lust, etwas Neues 
zu entdecken. 
Für Kinder ab 9 Jahren & Erwachsene 
(max. 8 Teilnehmer:innen)
Vorbereitungstreff en: 05.03. um 19 Uhr 
Nähkurs: 15.03. von 14-18 Uhr 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, 
Im Bungert 3, 51429 BGL
Kontakt & Anmeldung: Silke Geißler, Tel. 55008, 
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de
oder Angela Yanar, E-Mail: angela.yanar@ekir.de

Elterncafé zum Thema „Medienerziehung im 
Kindergartenalter in der Kita Arche Noah – 
warum Medien ein Thema im Elementarbe-
reich sind“ 
Überall fi nden sich sogenannte Medienspuren 
im Alltag. Ob auf Brotdosen, Kleidung oder 
KuschelƟ eren – die Superheld:innen eurer 
Kinder sind allgegenwärƟ g. Warum es so wich-
Ɵ g ist, dieses Thema zu bearbeiten und auch 
die IntegraƟ on von digitalen Lernerfahrungen 
im Alltag aufzugreifen, fi nden wir gemeinsam 
heraus. Außerdem besprechen wir das Thema 
digitaler Medienkonsum. Wie viel Bildschirm-
zeit und vor allem welche Inhalte sind für 
Kindergartenkinder angemessen und warum? 
Welche Apps können eure Kinder bedenkenlos 
nutzen und wie viel Begleitung brauchen sie 
dafür? 
ReferenƟ n: Julia Feller, Erzieherin und MulƟ -
plikatorin im Bereich Digitalisierung 
Zielgruppe: alle Interessierten 
Termin: 03.04., 14.30-16.30 Uhr 
Ort: Ev. integraƟ ve KindertagesstäƩ e Arche 
Noah, An der Wallburg 1a, 51427 BGL 
Kontakt: Vanessa Riebenstahl, Tel. 64026 
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de
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                  K®Ä��Ù/F�Ã®½®�
SÖ®�½¦ÙçÖÖ�Ä Ι K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä

B��ù-SÖ®�½�¦ÙçÖÖ� 
�Ã VìÙ¥�½Ý

MÊÄã�¦Ý-GÙçÖÖ�: Baby-Spielgruppe für 
MüƩ er und Väter mit Kindern im Geburts-
zeitraum Juli bis Dezember 2023.
Termin: Montags, 9.30-11.00 Uhr
Leitung: Jana Stark und Katrin Neschen
Ort: Kirche am Vürfels (bei schönem WeƩ er 
im Kirchgarten)
Info und Anmeldung: 
Pfarrerin Marion Rauber, Tel. 9199383, 
E-Mail: marion.rauber@ekir.de
Aktuell ist die Spielegruppe voll. Sie können 
sich aber gerne auf unsere Warteliste setzen 
lassen.

KÙ����½¦ÙçÖÖ� 
K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

Für Kinder ab 0 Monaten bis 3 Jahren mit 
ihren MüƩ ern und/oder Vätern.
Termin: Freitags 10.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Kippekausen
Leitung: Meike Heppner
Tel. 0177/3425934
E-Mail: meikescheiderich@hotmail.com

KÙ����½¦ÙçÖÖ� ®Ä 
H�Ù»�ÄÙ�ã«

Termin: montags von 9.30-11.30 Uhr. 
Kontakt: BrigiƩ e Selbach 
Tel. 0178/6144902

E½ã�ÙÄ-K®Ä�-C�¥� 
O¥¥�Ä� KÙ����½-
¦ÙçÖÖ� B�ÄÝ��Ù¦

Termin & Ort: jeden Dienstag 10.00-12.00 
Uhr (außer in den Schulferien) und MiƩ woch 
15.30-17.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Bensberg
Anmeldung: nicht nöƟ g; Kosten: kostenfrei
Infos & Kontakt: KrisƟ na Scharnke 
Gemeindebüro Bensberg, Tel. 52284 
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de 

K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä ®Ä 
H�Ù»�ÄÙ�ã«

M���«�Ä¦ÙçÖÖ�: 
dienstags von 16.30-18.00 Uhr für Mädchen 
in der Grundschule 
G®Ù½Ý T®Ã�: donnerstags, 14-tägig 17.00 bis 
19.00 Uhr für Mädchen ab der 5. Klasse. 
Nächste Termine: 6./20.02. & 6./20.03.
JçÄ¦�Ä¦ÙçÖÖ�: 
donnerstags von 15.00-16.30 Uhr. 
Nächste Termine: 13.02 & 13./27.03.
Anmeldung: BriƩ a Gramstat
Tel. 481697 
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de
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      T�ÙÃ®Ä� Bensberg

Bensberg isst was
Wann: dienstags, 12.00-13.30 Uhr 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Kleiderstube
Wann: dienstags, 15.00-17.30 Uhr 
Wo: Ev. Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Zó®Ý�«�Ä G�¥�Ä¦Ä®Ý çÄ� Eø®½:
KÙ®ã®Ý�«�Ù JÊçÙÄ�½®ÝÃçÝ ®Ä ��Ù TìÙ»�®
Jeder hat Angst. Der Druck ist immens „Es gibt viele Dinge, ü ber die 
man berichten sollte, aber es gibt keine Medien mehr, in denen man 
das veröff entlichen könnte", so eine JournalisƟ n aus dem tü rkischen 
Kurdengebiet gegenüber Human Rights Watch. Der Journalist Nedim 
Tü rfen erfuhr am eigenen Leib die Folgen wahrheitsgemäßer Infor-
maƟ on: er verschwand fü r sechs Jahre und sieben Monate in einem 
tü rkischen Gefä ngnis. Er berichtet ü ber die heuƟ ge SituaƟ on der 
Medien in der Tü rkei und seine persönlichen Erfahrungen mit dem 
Versuch, die Ö ff entlichkeit wahrheitsgemä ß zu informieren.
Nedim Tü rfent spricht Englisch, für die Übersetzung wird gesorgt. 
Der EintriƩ  ist frei.
Donnerstag, 6. Februar um 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3

Willkommensbrunch
Sonntag, 9. Februar um 12 Uhr. Im Anschluss an den Gesprächsgot-
tesdienst (s.S. 14) laden wir zum Willkommensbrunch ein. 
Herzliche Einladung auch an alle Neuzugezogenen in Bensberg.

Alten- und Familienhilfe in Bensberg
Sonntag, 19. Februar um 16 Uhr. "Bewegung, Spiel und Spaß" – Be-
wegungsübungen im Alltag für Seniorinnen und Senioren: Mobilität 
und Spaß an Bewegung erhalten. Gemeindezentrum Bensberg; Refe-
renƟ n: Ines Lauer-Sklarek.
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             T�ÙÃ®Ä�

Projektchor Bensberg
Jeder kann mitmachen! Proben jeweils miƩ wochs von 19.00 bis 20.30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Bensberg. Info: Jörg Golletz, Tel. 0178/5454843

AÃÄ�Ýãù IÄã�ÙÄ�ã®ÊÄ�½
triŏ   sich am 4./18.2. und 4./18.3. jeweils um 20 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg. 
Ansprechpartnerin: Ursula Kleinert-Gentz, Tel. 55975,  E-Mail: kleinert-gentz@web.de

Presbyter*innen:
Harald Knorn: harald.knorn@ekir.de | Judith Meider, E-Mail: judith.meider@ekir.de 
Angela Yanar, E-Mail: angela.yanar@ekir.de| Silke Geißler, E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

Singen – Lieder des Herzens 
Freitag, 28.2. und 28.3. jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Bensberg
Um Anmeldung wird gebeten! Info: Jörg Golletz, Tel. 0178/5454843

MeditaƟ on: Atem, Klang und SƟ lle 
Nächste Termine: 5.2. und 5.3. jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr 
Ort: MeditaƟ onsraum, Gemeindezentrum Bensberg. BiƩ e meldet Euch unter 
E-Mail: klangmassage-kb@gmx.de bei mir an. Karin Blunck, Tel. 62563

Malen im Evangelischen Gemeindezentrum Bensberg 
Termine: folgen
Info: ChrisƟ na Stoschus-Schumann
www.die-malwerkstaƩ .de
Termine: 1. Malkurs: 4.-25.02., 14.30-17 Uhr
2. Malkurs: 11.03.-1.04., 14.30-17 Uhr

Wanderung für Menschen in Trauer 
Termine: 15.03.um 15.00 Uhr.
InformaƟ on und Anmeldung: 
Beƫ  na Althoff , Tel. 0157/54187617 | E-Mail: balthoff 62@web.de
ChrisƟ ne Ockenfels: Tel. 0171/6992049 | 
E-Mail: chrisƟ ne.ockenfels@t-online.de



22

      T�ÙÃ®Ä� Herkenrath
Bibelgesprächskreis
11.2., 19.30 Uhr: Einladung zum Seminar "Vom Ende am Ende des Le-
bens" mit Pfr. R. Dwornicki, Gemeindezentrum Kippekausen (s. S. 8)
11.3., 18.30 Uhr: mit Pfr. R. Dwornicki, Gemeindezentrum Herkenrath

Gemeindeforum Herkenrath
Nächster Termin: 19. März, 19 Uhr 

Vesper am Freitag 
„Ankommen – Innehalten – KraŌ  tanken“ Vesper-GoƩ esdienst, 
Freitag, 14. März, 18 Uhr

Begegnungscafé 
Sonntag, 2.2. und 2.3. jeweils ab 15 Uhr, im Ev. Gemeindezent-
rum Herkenrath. Mit Technikhilfe rund um Handy & Laptop etc. 
(dafür biƩ e anmelden). 
Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein.

Save the date!
MiƩ endrin – Herkenrath, wir wollen feiern: 
50 Jahre Gemeindezentrum Herkenrath. Wir starten am 25. Mai 
um 11.00 Uhr mit einem JubiläumsgoƩ esdienst. Im Anschluss 
heißen wir Sie dann rund um das Ev. Gemeindezentrum Herken-
rath herzlich zum Miƞ eiern willkommen. 

Orgel-Jubiläumskonzert
Die Jehmlich Orgel als Gospel, Pop und Jazz Instrument (s.S. 9) 
Freitag 23. Februar, 18 Uhr

WçÄ��Ù��Ù ¦�Ý�«�¥¥�Ä!
Erstes Treff en am 4.2., 17.30 Uhr, Thema: “Reise” zu den Coo-
kinseln und GoƩ esdienst am 7. 3., um 17.00 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum Herkenrath. Anschließend sind alle zum landestypi-
schem Buff et und Gedankenaustausch eingeladen. (s. S. 6)
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             T�ÙÃ®Ä�Dürscheid/Immekeppel

Presbyter*innen: Sabine Blißenbach, E-Mail: sabine.blissenbach@ekir.de | 
Gerd Brüßler, E-Mail: gerd.bruessler@ekir.de | Friedrich Scholte-Reh,
E-Mail: friedrich.scholte-reh@ekir.de| BriƩ a Gramstat, E-Mail: briƩ a.gramtstat@ekir.de

Partnergemeinde
Kalungu-PartnerschaŌ : Treff en nach Einladung, Helena Gaida, Tel. 83736
Ev. Kirchengemeinde Bensberg, 
KD-Bank eG, Dortmund, IBAN DE49 3506 0190 1010 6100 16, SƟ chwort: Kalungu

Ev. Jugendförderung
E-Mail: info@jugendfoerderung-herkenrath.de | www.jugendfoerderung-herkenrath.de
Evangelische Jugendförderung, Bensberger Bank, IBAN DE65 3706 2124 0305 2350 16

Ökumene
Ökumenischer Seniorenclub: 14tägig miƩ wochs, 14.30-16.30 Uhr, Inge Neu, Tel. 981651
Ökumenekreis: nach Absprache, Ursula Wenzel, Tel. 81259
MeditaƟ ver ökum. Tanzkreis: jeden 3. MiƩ woch des Monats, von 15.00-17.00 Uhr
Helena Gaida, Tel. 83736
Lebenswortgruppe: einmal monatlich, Ulrike Quillmann, Tel. 0176/44475869

Katholische Gemeinden
St. Antonius Abbas, Herkenrath: Tel. (02202) 293070
St. Nikolaus, Dürscheid: Tel. (02207) 6209
Immekeppel/Untereschbach: Tel. (02204) 73502

Gruppen und Kreise
Besuchsdienstkreis: Julia Krämer-Walter, Tel. 57851
Bibelgesprächskreis: einmal monatlich nach Absprache dienstags um 18.30 Uhr; 
Ansprechpartner: Pfarrer Robert Dwornicki | E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de
Gesprächskreis: "GoƩ  und die Welt", jeden vierten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Rolf Vidal, E-Mail: elladarovi@gmx.net | Tel.: 0173/44474398
Gesprächskreis: jeden ersten MiƩ woch, 20 Uhr, OƩ o Dinger, Tel. 810760
Posaunenchor Herkenrath: freitags 18 Uhr, Frau Ulla Pillmann, Tel. (02202) 38105
Chor „Himmel und Erde“: 14tägig sonntags 18-20 Uhr, Dr. MarƟ na Gaß, Tel. (02207) 847378

Aktuelle ökumenische Termine: 
Off enes Singen: am 1. Dienstag im Monat von 15.30-17.00 Uhr. Ort: Kierdorfer Feld 11 a. 
Es lädt ein der Singkreis mit Alfred Giese.

Handarbeitstreff  in Herkenrath
Die Treff en fi nden alle zwei Wochen immer freitags staƩ : 
Jeden 1. Freitag im Monat von 15 bis 17 Uhr und 
jeden 3. Freitag im Monat von 18 bis 20 Uhr.
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      T�ÙÃ®Ä� Kippekausen & Neufrankenforst

Ö¥¥ÄçÄ¦Ýþ�®ã�Ä: 
MiƩ woch: 15.00-16.00 Uhr
Donnerstag: 9.30-11.30 Uhr
Freitag: 15.00-17.00 Uhr
Am RiƩ ersteg 1, 51427 Bergisch Gladbach

In den Ferien NUR freitags 
geöff net! 
Die Ausleihe ist kostenlos!

Info: Frau Ulrike Berger, Tel. 64960, 
E-Mail: buecherei-kippekausen@ekir.de

W®Ù Ý®Ä� ÊÄ½®Ä�! Mühelos zu Hause sehen, was wir an Medien für Sie bereithalten. 
Neugierig? hƩ ps://www.bibkat.de/kippekausen
Detaillierte Infos hierzu fi nden Sie auch unter: www.kirche-bensberg.de. 

V�ÝÖ�Ù���Ä�� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
Sonntag, 2. Februar, 18.00 Uhr – „Wintervesper“ – mit Morita-
ten und Schwänken aus der Vergangenheit. Es musizieren Ulla 
Pillmann, Andreas Höller und Xaver Hetzenegger. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest Texte, die in der kalten Jahreszeit 
Wärme verbreiten.
Sonntag, 9. März (!!!), 18.00 Uhr – Vesper mit dem „Bergischen 
Cello QuarteƩ “. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest Texte von Sören Kierkegaard.
Sonntag, 6. April, 18.00 Uhr – Musikalische Vesper zur Passions-
zeit mit dem Flötenensemble „Plaisier Musicale“ unter der Lei-
tung von Dr. Barbara Engelbert. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest passende Texte.

„ADAM´S ECKE“
(nur für Männer) – am letzten Dienstag im Monat 
um 20 Uhr in der Bücherei des Gemeindezentrums Kippekausen
Infos: Pfarrer Robert Dwornicki, Tel. 63398
25.02. 19.30 Uhr (!!!): „Vom Ende am Ende der Welt“ – 
Teilnahme am Seminar von und mit Robert Dwornicki
25.03.: Gemütlicher Abend - 
Wir planen unser Programm für 2025

ADAM´S
E
C
K
E

G�Ã�®Ä��Ã®ãã�¦�ÝÝ�Ä
Sonntag, 23. Februar: nach dem FamiliengoƩ esdienst (s.S. 14)

M�Ù�«�Ä-A��Ä� Ã®ã FÙ�ç M�½½�
Freitag, 14. März, 18.00-19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kippe-
kausen. Ab 16 Jahre. Infos: Volkmar Müller-Naveau, 
E-Mail: volkmar.mueller-naveau@gmx.de. 
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S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
KGS Frankenforst: 9.4., 8.15 Uhr 
GGS Kippekausen: 7. und 28.3., 8.00 Uhr

R�½®¦®ÊÄÝÖ���¦Ê¦®Ý�«�Ý AÄ¦��Êã Ã®ã ��Ù K®ã� AÙ�«� NÊ�«
28. Februar , 11 Uhr in der Zeltkirche

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Barbara Doutrelepont, E-Mail barbara.doutrelepont@ekir.de
Christoph Gieseke, E-Mail: christoph.gieseke@ekir.de | Dr. David Sörgel, 
E-Mail: david.soergel@ekir.de| Ewald Stephan, E-Mail: ewald.stephan@ekir.de

ZeltSingers
jeden MiƩ woch 19.15 bis 20.45 Uhr in Kippekausen 
(außer in den Ferien)
Infos bei Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398

Lesezeichen – Literatur-Gruppe Refrath
Infos: Gisela Schneider, Tel. 02204/21337. 
Gemeindehaus Kippekausen, 19.30 Uhr
06.02.: Han Kang "Die Vegetarierin"
06.03.: T. C. Boyle "Das wilde Kind"

SÖ®�½�ãÙ�¥¥ ¥ìÙ EÙó��«Ý�Ä�
13.02. | 13. & 27.03. jeweils um 18 Uhr im 
Gemeindetreff  Neufrankenforst, Beethovenstr. 19, 
51427 Bergisch Gladbach
Infos: David Haupt, Tel. 0176/44775924

D�Ù N�«�½ç�
Der Nähclub: jeden Montag von 18 bis 21 Uhr. 
Näh-Workshops: jeden letzten Samstag im Monat von 13 bis 18 Uhr. 
Teenager-Workshops: jeden ersten Samstag im Monat von 13 
bis 18 Uhr. 
InformaƟ onen und Anmeldung: dernaehclub@gmx.de 
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      T�ÙÃ®Ä� Vürfels

M®ã�Ù��®ã�Ù»Ù�®Ý
Wir treff en uns am Dienstag, dem 18. Februar um 19 Uhr mit allen Mit-
arbeitenden zwischen Herkenrath, Bensberg, Kippekausen und Refrath in 
Vürfels. Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken und Ihre Anregungen. (s. S. 7)

B�Ýç�«Ý�®�ÄÝã»Ù�®Ý: 
Der Besuchsdienstkreis für die Seniorengeburtstage in Refrath und 
Kippekausen triŏ   sich am Donnerstag, dem 20. Februar um 16 Uhr 
im Gemeindezentrum am Vürfels.

S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� �Ã VìÙ¥�½Ý Ã®ã ��Ù GGS R�¥Ù�ã«
Freitag, 7.2. (8.45 Uhr), 21.2. (8.00 Uhr), 14.3. (8.45 Uhr) und 21.3. (8.00 Uhr)

W�®ÄÙ�®Ý� – P¥�½þ�Ù B®Êó�®Ä� �®Ù�»ã òÊÃ W®Äþ�Ù!
Am Freitag, dem 14. Februar von 19.30 – 22.30 Uhr. BiƩ e melden
Sie sich per E-Mail an: diakoniesƟ Ō ung@kirche-bensberg.de.
Für Wein und Snacks biƩ en wir um eine Spende.

Wann: Sonntag, 23.3., 11.15-11.45 Uhr
Für Kleinkinder mit ihren älteren Geschwistern, Eltern und Großel-
tern.

M®Ä®¦Êãã�Ý�®�ÄÝã �Ã VìÙ¥�½Ý 

WçÄ��Ù��Ù ¦�Ý�«�¥¥�Ä!
Wir feiern in der Evangelischen Kirche in Refrath, Vürfels 26
am Freitag, dem 7. März um 15 Uhr den ökumenischen GoƩ es-
dienst zum Weltgebetstag 2025. Hinterher laden wir zum Aus-
tausch bei Kaff ee, Tee und Kuchen ein. (s. S. 6)
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W®½½»ÊÃÃ�ÄÝ»�¥¥��:
Für die Ukrainer*innen (weitere Helfer willkommen) 
jeden MiƩ woch von 15-17 Uhr in der Kirche / im Garten am Vürfels

WÊÙ»Ý«ÊÖ KÙ��ã®ò�Ý S�«Ù�®��Ä
Samstag, 22. Februar und 15. März, 10-13 Uhr
Infos: Gemeindebüro Refrath, Tel. 69143
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

H�Ä��Ù��®ãÝ¦ÙçÖÖ� „N���½Ï«Ù“
Termine: 10./24. Februar und 10./24. März
jeweils von 15-17 Uhr
Info: Alfrede Sommer, Tel. 64477

G�Ã�®Ä���«ÊÙ
Freitag, 17.00-18.30 Uhr (außer in den Ferien)
Neue Sänger willkommen!
Leitung: Eckart Engel, Tel. 0179/5225373, E-Mail: eradl@web.de

PÊÝ�çÄ�Ä�«ÊÙ
MiƩ woch ab 19 Uhr | Neue Bläser willkommen!
Leitung: Hartmut Wlodarczyk, Tel. 67733
E-Mail: hartmut.wlodarczyk@ekir.de 

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Wolfgang Bragard, E-Mail: wolfgang.bragard@ekir.de | Michael Kärcher, 
E-Mail: michael.kaercher@ekir.de | Miriam Anne Marcus, E-Mail: miriam_anne.marcus@ekir.de | 
Martin Schönemann, E-Mail: martin.schoenemann@ekir.de
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Gemeindeglieder der Evangelischen und Ka-
tholischen Kirchengemeinde haƩ en Plätzchen 
gebacken und gespendet, Konfi rmand:innen 
haben gepackt und verteilt. So konnten rund 
90 leckere Plätzchentüten im Senioren- und 
Pfl egeheim „Krone“ in Refrath für frohe Ge-

sichter sorgen. Ein gemeinsamer ökumeni-
scher GoƩ esdienst schloss die AkƟ on am 
13.12. ab. Allen, die gebacken, gespendet, 
gepackt und verteilt haben ein ganz herzli-
ches Dankeschön!

Pfarrer Robert Dwornicki

D�Ä» ¥ìÙ �Ù¥Ê½¦Ù�®�«� "P½�ãþ�«�Ä�»ã®ÊÄ"

Veranstaltungsort: Gemeindesaal Kippekausen, Am RiƩ ersteg 1

24.02., 16.00-18.15 Uhr: Individuelle Gesundheitsleistungen - IGeL. Was ist das und wie 
gehen wir damit um? (Rechte und Pfl ichten) Ref.: BrigiƩ e Becker, Leiterin d. Verbraucher-
zentrale Berg. Gladbach
31.03., 16.00-18.15 Uhr: GeschlechtsidenƟ tät – Was ist Mode, was ist Fakt? Überlegungen 
und Diskussion zum neuen SelbstbesƟ mmungsgesetz. Ref.: Dr. ChrisƟ an Hüben, Facharzt 
für Psychiatrie u. Psychotherapie

Die Alten- und Familienhilfen suchen konƟ nuierlich 
Helfer:innen für die Aufgaben der Vereine.
Bensberg, Tel. 56565 | www.aĬ -bensberg.de
Refrath, Tel. 69852 | www.afahi-refrath.de

A½ã�Ä- çÄ� F�Ã®½®�Ä«®½¥� ®Ã D®�½Ê¦ 

Der Chor Himmel und Erde wird am 08.02. 
einen Probensamstag im Ev. Gemeindezent-
rum Lindlar durchführen und am 09.02. mit 
Pfarrerin Jennifer Scheyer in der Jubilate-

Kirche in Lindlar den GoƩ esdienst gestalten. 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Got-
tesdienst in der Region! Herzliche Einladung 
dazu.

Herzlichen Dank für alle liebevoll eingepack-
ten Schuhkartons, die im November abge-
geben wurden. Es gab Spendende mit gro-
ßem Herzen, die nicht nur einen wertvollen 
Karton abgegeben haben. Sie gaben uns den 
Tipp nach dem MoƩ o „nach Weihnachten im 
Schuhkarton ist vor Weihnachten im Schuh-
karton “: Man kann das ganze Jahr über schon 
Sonderangebote nutzen und beiseite legen 

oder schöne Sachen stricken oder nähen.
Wir konnten mit 406 Paketen das letzte Re-
kordjahr noch einmal toppen mit 60 Schuh-
kartons mehr – und das in diesen etwas unsi-
cheren, sorgenvollen Zeiten. DANKE!
Wir würden uns sehr über Verstärkung freuen 
in unserem fröhlichen, akƟ ven Team, in dem 
wir merken, dass es Freude macht, Freude zu 
verschenken. Vera Flohr, Tel. 0171/3366138

W�®«Ä��«ã�Ä ®Ã S�«ç»�ÙãÊÄ
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     A�Ù�ÝÝ�Ä
AÄÝÖÙ��«Ö�ÙãÄ�Ù T�½�¥ÊÄ*

Seelsorgeteam Sprechstunden nach Vereinbarung.
Pfarrer Samuel Dörr E-Mail: samuel.doerr@ekir.de | Insta: @samuel.doerr 53738
Pfarrerin Birgit & Pfarrer 
Robert Dwornicki

E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de | Insta: @b.dwornicki
E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de

63398 

Pfarrerin Marion Rauber E-Mail: marion.rauber@ekir.de 9199383
Pfarrerin Ulrike Ritgen E-Mail: ulrike.ritgen@ekir.de 83101
Diakon Rainer Beerhenke E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de 867809

Kinder- & Jugendarbeit
Diakonin BriƩ a Gramstat,
Jugendleiterin

E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de
AnschriŌ : Straßen 54, 51429 BGL

481697

Larissa Schmitz,
Gemeindepädagogin

E-Mail: larissa.schmitz@ekir.de | 
Insta: @ev_jugend.refrath
AnschriŌ : WiƩ enbergstr. 1, 51429 BGL
Sprechstunde: Dienstag 10.30-13.00 Uhr

9689887

Familenzentrum E.N.G.E.L.
Silke Geißler, 
KiTa Leiterin

Ev. KindertagesstäƩ e Bensberg
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

55008

Vanessa Riebenstahl, 
KiTa Leiterin

Ev. KindertagesstäƩ e Arche Noah Kippekausen
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

64026

Gemeindebüros
KrisƟ na Scharnke Ev. Gemeindebüro Bensberg, Straßen 54, 51429 BGL

Montag|MiƩ woch|Donnerstag 9-13 Uhr in Herkenrath
Dienstag 11-14 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg, 
Im Bungert 3, 51429 BGL
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de

52284

Beƫ  na Jensen
Silke Reiländer

Ev. Gemeindebüro Refrath, WiƩ enbergstr. 1, 51427 BGL
Dienstag bis Freitag 9-13 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

69143

Ev. Sozialberatungsstelle – anerkannte SchwangerschaŌ skonfl iktberatung
Julia Krämer-Walter E-Mail: sozialberatungsstelle-bensberg@ekir.de

Refrath: Montag 9-13 Uhr |Bensberg: Dienstag 11-14 
Uhr| Herkenrath: MiƩ woch & Donnerstag 9-13 Uhr
Konto/Förderkreis: IBAN: DE81 3705 0299 0312 0169 15
Über Spenden freuen wir uns!

57851

www.kirche-bensberg.de
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Beratung und Hilfe
Alten- & Familien-
hilfe Bensberg

Montag|MiƩ woch|Donnerstag & Freitag 10-12 
Uhr, 1. Dienstag im Monat 16-18 Uhr.
E-Mail: info@aĬ -bensberg.de

5656556565

Alten- & Familien-
hilfe Refrath

Montag|Dienstag 16-18 Uhr & 
Donnerstag 10-12 Uhr, E-Mail: info@afahi-refrath.de

69852

Ev. Beratungsstelle 
Bensberg

Milchborntalweg 4, 51429 Berg. Gladbach
Termin nach telefonischer Vereinbarung

54004

DiakoniestaƟ on des Ev. Krankenhauses Berg. Gladbach
oder 24 Stunden Ruĩ ereitschaŌ :

(02202) 1227100
(0163) 2571265

Hotline: Evangelische Seelsoge 0800/1110-111
Ev. InformaƟ onsstelle, Schildergasse 57, 50667 Köln (0221) 6605722
Kleiderstube 
Bensberg

Im Bungert 3, (Gemeindezentrum) 
Dienstag 15.00-17.30 Uhr

(0163) 6652542

Küster*in | Hausmeisterin
Bensberg Natascha Röger |E-Mail: natascha.roeger@ekir.de 0176/44511862
Herkenrath Küsterin Dr. MarƟ na Gaß 

E-Mail: m.gass@t-online.de
(02207) 847378
(01577) 9842868

Kippekausen & Vürfels Küster Heiko Nießen
E-Mail: heiko.niessen@ekir.de

66859
(0152) 26128675

Chöre
Gemeindechor
Projektchor Bensberg
Himmel & Erde
Posaunenchor
Posaunenchor

Eckart Engel, E-Mail: eradl@web.de 
Jörg Golletz, E-Mail: joerg@golletz.com
Dr. MarƟ na Gaß
Hartmut Wlodarczyk (Refrath)
Ursula Pillmann (Herkenrath)

(0179) 5225373
(0178) 5454843
(01577) 9842868
67733
(0176) 97911288

Organist*innen
Yumi Choi 
Xaver Hetzenegger
Johannes Lange
Olaf Schmitz

E-Mail: yumi.choi@gmx.net E-Mail: 
x.hetzenegger@googlemail.com
E-Mail: johannes.lange@ekir.de
E-Mail: n-o.schmitz@t-online.de

(0177) 3499332 
(01578) 4954900 
53347
(0170) 7018094

Ev. Verwaltungsverband Köln-Rechtsrheinisch
Wuppertaler Straße 21a, 51067 Köln 
E-Mail: info@evv-kirche-rechtsrheinisch.de

(0221) 2785610

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Bensberg
Bank für Kirche u. Diakonie eG
IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16 | BIC: GENODED1DKD
*Folgende Vorwahl gilt für Bensberg, Herkenrath und Refrath: 02204
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